
Dienstag, 3. März und 31. März 2009 auf TSR1*
A bon entendeur**:

Ondes : attention, vous êtes cernés !
Strahlung: Achtung, Sie sind umzingelt !

Die beiden Filmreportagen von je 30 Minuten Dauer anschauen unter den Links
1. Teil  www.tsr.ch/tsr/index.html?siteSect=311201&storyId=10403612
2. Teil  www.tsr.ch/tsr/index.html?siteSect=311201&sid=10519908

Journaliste Luc Mariot;  Réalisation Alain Hugi;  Présentation Manuelle Pernoud
Production: Suisse romande, 2009

*   Télévision Suisse Romande 1. Programm

** Seit 30 Jahren ist die Sendung A Bon Entendeur die Informationssendung für Konsumenten der Télévision suisse 
romande. Sie wird jeden Dienstag um 20 Uhr auf TSR1 ausgestrahlt.

Einführungstext zum 1. Teil

„Haben Sie sich schon einmal gefragt, was für Arten elektromagnetischer Wellen Ihre 
Wohnung durchqueren? Und welcher Strahlungsintensität Ihr Körper unterworfen ist? 
Nehmen Sie Ihren Mikrowellenofen, Ihr WLAN-Netz, Ihr (oder Ihre) Schnurlostelefon(e), 
Ihr (oder Ihre) GSM-Mobiltelefon(e), usw... Tun Sie alle Apparate Ihrer Nachbarn und die 
Mobilfunkantenne im Quartier dazu, mischen Sie alles gut durcheinander, und Sie erhalten 
ein durchaus legales Wellenbad, in welchem wir alle dauernd schwimmen. Kein Problem, 
sagen Sie, denn Sie merken davon nichts... Doch das geht nicht allen so: 
Elektrosensibilität gibt es!  Elektrosensibilität ist die Tendenz mancher Menschen, beim 
Vorhandensein elektromagnetischer Wellen ziemlich schwere Symptome zu entwickeln, 
eine Art Strahlungsallergie, die im Alltag sehr hinderlich sein kann. Lange hat ihnen 
niemand geglaubt, aber mit der heutigen Vermehrung der Strahlung beginnt sich das jetzt 
zu ändern. Auch wenn die Wissenschaft offiziell behauptet, eine Beziehung zwischen 
Symptomen und elektromagnetischen Wellen sei nicht erwiesen, so beginnen gewisse 
Länder doch, dies als eine echte funktionelle Behinderung zu betrachten und die davon 
Betroffenen in ihrem Alltag zu unterstützen. Wieviele sind sie, wer sind sie, diese 
Elektrosensiblen?  A Bon Entendeur hat nachgeforscht und ist einigen von ihnen in der 
Schweiz und in Schweden begegnet. Was sie erleben, ist überraschend, und was sie uns 
zu sagen haben, betrifft uns alle, denn wir sind alle in dasselbe (Wellen-)Bad getaucht...“

Einführungstext zum 2. Teil

„In unserem modernen Leben befinden wir uns ständig irgendwo zwischen einem Handy 
und einer Mobilfunkantenne. Oft sind wir rund um die Uhr, 24 Stunden lang, in einen 
Nebel elektromagnetischer Strahlung getaucht. Ist das für unsere Gesundheit gefährlich? 
Die Wissenschaftler sind sich nicht einig; die Regierungen spielen auf Zeit; die 
Mobilfunkbetreiber bauen ihre Netze in grösster Heimlichkeit weiter aus, bis zu den im 
Kirchturm verborgenen Antennen. Die Equipe von „A Bon Entendeur“** hat sich ein 
Messgerät gesichert und ist ins Wellenbad getaucht, um Gewissheit zu kriegen. Welches ist 
der Stand des Wissens über die Gefahren, die von den Antennen ausgehen. Was sagen die 
neusten Ergebnisse der europäischen Studie über die Beziehung zwischen Mobiltelefonen 
und gewissen Krebsarten. Eine eher beunruhigende Untersuchung quer durch die Schweiz 
und Europa.“

Übersetzung www.buergerwelle-schweiz.org
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